
USA 2008 
1,5 Min. 
Regie: Blake Carrington

Eine Hommage an den Gitar-
renrock, insbesondere an die 
Gitarrenspieler!

Schweiz 2007 
10 Min. 
Regie: Sascha Tittmann

Akribisch beherrscht Hauswart 
Lutz den sonnendurch!uteten 
Innenhof im Herzen einer Stadt. 
Nichts entgeht seiner Obsession 
zur Ordnung. Ob Vögel, Laub, 
Katzen, Asseln oder Mauer-
blümchen; gegen Lutz und 
sein Arsenal an Mittelchen und 
Geräten hat nichts Bestand...

Schweiz 2008 
12 Min. 
Regie Michael Weber

Der Staubsauger Hoovie wird 
wie jeden Morgen von Oma 
Gantenbeins Wecker aufge-
schreckt, etwas, an was er sich 
nie gewöhnen wird. Wobei sein 
Freund Fred der Abwaschlap-
pen erst seine morgendliche 
Dusche braucht um in Fahrt zu 
kommen. Die beiden unterhalten 
sich den lieben langen Tag über 
ihre Besitzerin und spekulieren 
über die neuen Nachbarn, die 
ein aufregendes Leben zu haben 
scheinen. Wenn da nur nicht 
die Kakerlake Selina wäre, die 
in Hoovie verliebt ist, aber auch 
jede Gelegenheit nutzt, in Freds 
Nähe zu kommen. Die zwei ha-
ben langsam genug von ihr und 
hecken einen gemeinen Plan 
aus, um sie los zu werden. 

Schweiz 2007 
30 Sek. 
Regie: Le Mob

Die urbane Welt wird mit farbig, 
fröhliche Bomben eingedeckt...

Schweiz 2007 
3 Min. 
Regie: Luc Gut

Im «Takt Film», der dieses Jahr 
an den Jugend"lmtagen den 
ersten und den Publikums-
Preis gewann, liess sich Luc 
vom französischen Filmpionier 
Georges Mélièrs inspirieren, der 
als Er"nder der Stop-Motion-
Technik gilt. Zusammen mit zwei 
Kollegen wurde die vergnügte 
Choreographie im Takt der 
Musik einstudiert.

Schweiz 2008,  
2,5 Min. 
Regie: Christofer Iff

Eine Eule schweift durch eine 
düstere Welt - ohne Leben ...

Schweiz 2008 
4 Min. 
Regie: Luc Gut

«1 Km Hardbrücke Zürich» de-
monstriert, dass es auch ohne 
die ganzen Nachtschwärmer viel 
Rhythmus unter der Hardbrücke 
gibt. 

Kaum wird die Weihnachtszeit eingeleutet schon beschenkt Euch Kurz & Knapp mit dem erfolgreichsten Kurz"lm des Jahres 2008. «Auf der Strecke» von Reto Caf", welcher mit mehr als 40 Preisen überhäuft wurde (Publikums- sowie Jurypreise siehe unter  
www.retocaf".com). Der Film wird als Schweizer Film ins Oscarrennen geschickt und, wie wir denken mit einer sehr guten Chance nominiert zu werden. Des weiteren gibt‘s Beiträge aus St. Gallen, Winterthur und Schaffhausen. Der Film «Animatronic» aus  

Österreich der am Vienna Independent Shorts in der legendären Trash-Night (Trés chic) lief und 2 Zürcher Beiträge von Le Mob (www.lemob.ch) und von Luc Gut, der sich langsam an die Schweizer Filmszene anpirscht… und noch vieles mehr.



Schweiz 2007  
10 Min. 
von Clemens Steiger

Fredy hat den Seitensprung hinter 
sich, dem Kaktus auf dem Balkon-
sims steht er noch bevor.

Spanien 2006 
11 Min., span. OmeU  
Regie, Drehbuch: Alejandro Marzoa 
Kamera: Victor Rius

Ein wunderschöner Sonnentag, Pick-
nick im Park und der Geburtstag des 
Sohnes - aber warum genau am Tag 
des entscheidenden Celta-Spiels?! 
Zwei Männer am Rande des Nerven-
zusammenbruchs, sobald die Liebe 
zum Verein und die Hoffnung auf 
einen hohen Geldgewinn aufeinander-
prallen. Eine wunderbare Fußballge-
schichte - auch jenen zu empfehlen, 
die mit dem Sport eigentlich nichts 
anfangen können. 

Schweiz 2007 
2 Min. 
von Sarah Villiger

Der Übergang vom Leben in den Tod 
in Form einer Zugfahrt.

Österreich 2007 
9 Min., engl. OF 
Regie, Schnitt: Andreas Schmied 
Kamera: Matthias Leonhard 

Special Effects sind meist ein Riesen-
aufwand, und das bei Jurassic Park 
waren sowieso nur ferngesteuerten 
Puppen. Aber wieso, fragt sich Wolf-
gang Blöchl. Zusammen mit seiner 
Frau Elfriede will er Hollywood von 
seinen hausgemachten Spezialeffek-
ten überzeugen. Der nächste Oscar 
ist uns sicher.

Schweiz 2007 
5 Min. 
von Florian Stirnemann

1 Flugzeug, 1 Haus und 1 Fuchs in 
die Waschmaschine geben, dazu ein 
Fleischermesser und das Waschpro-
gramm starten...

Schweiz/Deutschland 2007 
30 Min. 
Regie: Reto Caffi

Ein Kaufhausdetektiv ist heimlich 
in eine Verkäuferin im hauseigenen 
Buchladen verliebt. Regelmässig beo-
bachtet er sie über das Videoüberwa-
chungssystem und folgt ihr Abends 
auf die Bahn. Als er Zeuge wird wie 
ein vermeintlicher Nebenbuhler ver-
prügelt wird, greift der eifersüchtige 
Detektiv nicht ein - mit fatalen Folgen. 


